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Sogar das OK stellt ein Team
«MEGA»-Lauf auf den Hasenberg am 27. April 2019

Die Gewerbeausstellung 
MEGA 19 setzt vieles in Bewe-
gung. Auch Wanderer, Walker, 
Jogger und Läufer. Sie können 
sich ab sofort für den «MEGA»-
Lauf anmelden. Ausgeschrieben 
ist der Lauf als Einzel- und 
Staffelwettkampf.

Erika Obrist

Die Gewerbeausstellungen auf dem 
Mutschellen haben in der Vergangen-
heit immer mit etwas Besonderem 
aufgewartet. Sei es, dass ein Musical 
Premiere gefeiert hat, ein Buch her-
ausgegeben oder ein Lied komponiert 
wurde. Auch an der nächsten Aus-
stellung, der MEGA 19 vom 25. bis 28. 
April 2019, wartet das Organisations-
komitee mit etwas Besonderem auf: 
dem «MEGA»-Lauf. Ausgetragen 
wird der Lauf am Samstag, 27. April 
2019. Mitmachen können Jung und 
Alt, Trainierte sowie alle, die zu Fuss 
zügig oder gemütlich unterwegs sind. 
Kurz: alle, die Spass haben an der 
Bewegung und gern draussen in der 
Natur sind. 

Anspruchsvoll für Einzelläufer
«Die Idee für diesen Lauf hatte OK-
Präsident Peter Spring», erzählt 
Christoph Schmid, im OK zuständig 
für die «Special Events». Etwas Blei-
bendes solle mit dem Lauf geschaffen 
werden. Er habe sich für Organisa-
tion und Durchführung nach Unter-
stützung aus dem Bereich Sport um-
gesehen, so Schmid weiter. Gestossen 

ist er dabei unweigerlich auf den Na-
men Ralph Huggel, Hauptleiter von 
Leichtathletik Mutschellen.

Innovation, Leidenschaft und Be-
wegung braucht es, um als Gewerbe-
treibender erfolgreich zu sein. Inno-
vation, Leidenschaft und Bewegung 
kennzeichnen auch den «MEGA»-
Lauf auf den Hasenberg. «Die gut 
zwölf Kilometer lange Strecke ist an-
spruchsvoll für alle, die als Einzel-
läufer unterwegs sind», weiss Ralph 
Huggel. Der tiefste Punkt liegt auf 

448 Meter über Meer, der höchste auf 
696 Meter über Meer. Für geübte und 
ehrgeizige Läuferinnen und Läufer 
sei das eine Herausforderung, aber 
durchaus machbar, so Huggel.

Vier Teilstücke für Staffelteams, 
«de Kilometer» für Jugendliche

Für alle anderen biete sich der Staf-
felwettbewerb an. «Dieser eignet sich 
ausgezeichnet für Firmen, Vereine, 
Schulklassen, Organisationen und 
Familien», schwärmt Christoph 
Schmid. Der Lauf kann in vier Etap-
pen absolviert werden. Die erste 
führt vom Beriker Quartier Chören-
matt hinunter auf den Dorfplatz in 
Rudolfstetten und ist «MEGA»-schön. 
Die zweite Etappe führt hinauf zum 
Herrenberg und ist «MEGA»-steil. 
Der dritte Abschnitt führt über eine 
Treppe hinauf auf den Hasenberg 
aufs Areal der Stiftung Haus Morgen-
stern und ist eine «MEGA»-Treppe. 
Die Schlussetappe führt «MEGA»-de-
rab durch Widen zurück aufs Aus-
stellungsgelände bei der Kreisschule. 
In den Wechselstationen kann man 
sich auch verpflegen, in der Kreis-
schule umziehen und duschen. 

Für die Kinder wird ebenfalls ein 
Lauf angeboten: Die jüngeren Kinder 
rennen rund 500 Meter durchs Quar-
tier bei der Kreisschule, die älteren 
Kinder und Jugendlichen absolvieren 
«de Kilometer». Allen ehemaligen 
und heutigen Schülerinnen und Schü-

lern ist «de Kilometer» vom Turn-
unterricht und vom Sporttag her bes-
tens bekannt.

Die Teilnahme an den Laufwettbe-
werben ist kostenlos. Zudem können 
alle, die den Lauf beenden, mit etwas 
Glück einen Preis gewinnen. Bei den 

Kindern werden die ersten drei pro 
Kategorie geehrt; jedes Kind erhält 
einen Erinnerungspreis. Bei den Er-
wachsenen werden die schnellste 
Frau, der schnellste Mann und das 
schnellste Team ausgezeichnet; sie 
erhalten eine Treppenstufe des Ha-
senbergturms, beziehungsweise wer-
den sie dort verewigt. «Es geht aber 
nicht ums Gewinnen, sondern um das 
Sich-Bewegen in der Natur», versi-
chern Schmid und Huggel.

Anmelden ab sofort möglich
Anmelden kann man sich ab sofort 
und bis 20. April 2019 online unter 
www.mega19.ch (Programm, Mega-
lauf). Für Kurzentschlossene besteht 
die Möglichkeit, sich bis eine Stunde 
vor dem Start direkt auf dem 
«MEGA»-Gelände anzumelden.

Sicher ist heute schon, dass beim 
Staffelwettbewerb auch das OK mit 
einem Team an den Start gehen wird. 
Markus Schwegler (Finanzen) wird 
die erste Etappe laufen, Michael Hüs-
ser (Gastronomie) die zweite Etappe, 
Stefan Müller (Marketing) die dritte 
und Christoph Schmid (Special 
Events) die vierte Etappe.

Die Strecke ist 
anspruchsvoll für 
ambitionierte 
Einzelläuferinnen 
und Einzelläufer. In 
der Teamstaffel 
kann sie wandernd, 
walkend, joggend 
oder laufend 
absolviert werden.

Bi
ld

er
: A

rc
hi

v 
/ E

ri
ka

 O
br

is
t

Ralph Huggel (links) und OK-Mitglied Christoph Schmid 
bereiten den Lauf gemeinsam vor.

 «Es geht nicht  
ums Gewinnen

Christoph Schmid, OK-Mitglied

Betreibungsamt wird ausgelagert
Widen: Nachfolger für «Kanzler» Felix Irniger bestimmt

Nach 29 Jahren im Dienst der Ge-
meinde Widen wird Urs Buob per 
Ende Jahr in Frühpension gehen. Er 
hat im Verlaufe seiner Tätigkeit als 
Betreibungsbeamter weitere Funk-
tionen wie Sektionschef, SVA-Ge-
meindezweigstellenleiter, Fabrikauf-
seher, Durchführung von Geschwin-
digkeitskontrollen und mehr aus- 
ge führt. Buob hat stets versucht, die 
Anliegen der Bewohnerinnen und Be-
wohner zu ihrem Wohl umzusetzen, 
doch waren ihm wegen der gesetz-
lichen Bestimmungen manchmal 
auch die Hände gebunden. Seine 
menschliche Art sowie sein Fachwis-
sen wurden von den Einwohnern, den 
Behörden sowie dem Gemeindeper-
sonal sehr geschätzt. Gemeinderat 
und Personal wünschen ihm für den 
neuen Lebensabschnitt vor allem 
gute Gesundheit, Wohlergehen und 
viel Glück.

Am 20. Dezember wird Urs Buob 
das Betreibungsamt Widen an Esther 
Stocker, Leiterin des regionalen Be-
treibungsamts Mutschellen-Keller-
amt, übergeben. Das regionale Be-
treibungsamt befindet sich an der 
Friedlisbergstrasse 12 in Rudolfstet-
ten und kann wie folgt kontaktiert 
werden: Telefon 056 648 22 20,  
E-Mail an: betreibungsamt@rudolf-
stetten.ch.

SVA-Gemeindezweigstelle
Nach der Pensionierung von Urs Buob 
wird die SVA-Gemeindezweigstelle 
der Abteilung Steuern Bellikon-Wi-

den angegliedert. Als Leiterin der 
Zweigstelle sind die bisherige Stell-
vertreterin Monika Moret und als 
neue Stellvertreterin Angela Cocco 
zuständig. 

Marcel Welti folgt  
auf Felix Irniger

Der Gemeinderat hat aus den zahlrei-
chen Bewerbungen nach einem mehr-
stufigen Auswahlverfahren Marcel 
Welti zum neuen Gemeindeschreiber 
und Vorsitzenden der Geschäftslei-
tung ernannt. Er wird die Stelle am 
1. Juli 2019 antreten. Der 50-jährige 
Marcel Welti wohnt mit seiner Fami-
lie in Wollerau, wo er seit 2014 als 

Gemeindeschreiber und Leiter der 
Gemeindeverwaltung tätig ist. Nach 
seiner kaufmännischen Lehre war 
Welti in der Finanzbranche/Banken-
bereich tätig und hat während dieser 
Zeit verschiedene Weiterbildungen 
absolviert. 

Mit Marcel Welti konnte der Ge-
meinderat eine kommunikative, en-
gagierte und lösungsorientierte Per-
son gewinnen, welche Führungs- und 
Facherfahrung in der öffentlichen 
Verwaltung mitbringt. Seine be-
triebswirtschaftlichen Kompetenzen, 
die er sich in der Privatwirtschaft an-
geeignet hat, runden seine hervorra-
genden Qualitäten ab. Gemeinderat 
und Mitarbeitende freuen sich auf die 
Zusammenarbeit mit ihm.

Rücktritt von Stefan Bieri  
und Yannic Lenz

Die Gemeindeabteilung, Departement 
Volkswirtschaft und Inneres, hat das 
Gesuch von Stefan Bieri um Rücktritt 
per 30. Juni 2019 als Mitglied der Fi-
nanzkommission und als Abgeordne-
ter des regionalen Wasserverbands 
Mutschellen infolge Wegzugs nach 
Berikon gutgeheissen. Stefan Bieri 
gehört der Finanzkommission seit 
2014 an und ist seit 2018 als Abge-
ordneter des regionalen Wasserver-
bands Mutschellen tätig.

Die Gemeindeabteilung hat eben-
falls dem Gesuch von Yannic Lenz um 
sofortige Entlassung aus der Schul-
pflege aus persönlichen Gründen auf 
den Zeitpunkt seiner Ersetzung ent-

sprochen. Yannic Lenz gehört seit 
2015 der Schulpflege an. Der 1. Wahl-
gang für die notwendigen Ersatzwah-
len wurde auf den 19. Mai 2019 fest-
gelegt. Der Kanzlei sind bis Freitag, 
5. April, 12 Uhr, die wahlfähigen 
Kandidatinnen oder Kandidaten zu 
melden. Bei der Kanzlei kann das An-
meldeformular bezogen werden. 

Über die Festtage ist zu
Die Büros der Gemeindeverwaltung 
und der technische Dienst bleiben ab 
Freitag, 21. Dezember, 14 Uhr, ge-
schlossen und werden am Donners-
tag, 3. Januar, um 8 Uhr wieder ge-
öffnet. Bei Todesfällen erteilt das Be-
stattungsamt unter der Nummer 
056 649 29 12 weitere Auskunft,  bei 
Wasserleitungsbrüchen der techni-
sche Dienst, Telefon 079 635 84 04.

Gratulation an Bernhard Huber 
zum 95. Geburtstag

An Heiligabend, 24. Dezember, feiert 
Bernhard Huber seinen 95. Geburts-
tag. Der Jubilar wurde in Widen ge-
boren und hat immer in Widen ge-
wohnt. Wegen den Altersbeschwer-
den ist Bernhard Huber im Herbst ins 
Alterszentrum am Buechberg in Fis-
lisbach eingetreten. Der Gemeinderat 
gratuliert Bernhard Huber zu seinem 
hohen Geburtstag herzlich, wünscht 
ihm im Kreise seiner Familie einen 
schönen Festtag und für die Zukunft 
vor allem gute Gesundheit und Wohl-
ergehen. --gk

Marcel Welti wird seine Stelle 
am 1. Juli 2019 antreten.
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Fast 50 Jahre lang hat Anny 
Wiederkehr die «Sternen»-Gäste umsorgt.

Bild: Archiv

Rudolfstetten

Abschied vom 
«Sterne-Anny»

In der Nacht vom letzten Montag  
auf Dienstag hat Anna Wiederkehr 
91-jährig diese Welt verlassen. Die le-
gendäre Wirtin des Restaurants Ster-
nen in Rudolfstetten, bekannt als 
«Sterne-Anny», hat die letzten Mona-
te im Alterszentrum in Widen ver-
bracht. Davor hat sie fast 50 Jahre 
lang das Restaurant Sternen geführt. 
Sie war eine Gastgeberin, wie er sie 
kaum sonst wo gab. Ob Direktor oder 
«Büezer» – bei ihr war jeder will-
kommen. Nach gesundheitlichen Pro-
blemen hat sie sich im November 
2013 von ihren Gästen verabschiedet.

Nun ist Anna Wiederkehr gestor-
ben. Abschied nehmen vom «Sterne-
Anny» kann man am nächsten Mon-
tag um 10 Uhr auf dem Friedhof in Ru-
dolfstetten. Anschliessend findet der 
Gedenkgottesdienst in der Kirche statt.

Eine ausführliche Würdigung folgt 
in der Ausgabe vom 21. Dezember.


